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Die Taten der Apostel
Das fünfte Buch des Neuen Testaments erzählt, wie die Jünger Jesu seinem 
Befehl folgen, durch die Welt ziehen und das Evangelium weitersagen.

Warten auf die Erfüllung
Apostelgeschichte 1,1-26

Vierzig Tage nach seiner Auferstehung nimmt 
Jesus seine elf Jünger mit auf den Ölberg 
nahe bei Betanien. Während er ihnen seinen 
letzten Segen gibt, entschwindet er ihren 
Augen. Vor den versammelten Jüngern 
erscheinen zwei Engel.

  Männer von Galiläa, 
  warum steht ihr hier und seht 
  in den Himmel? Jesus wird 

              wiederkommen.
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Wir gehen nach Jerusalem 
zurück. So hat Jesus es uns be-
fohlen. Wir sollen dort warten, 

  bis er uns seinen Geist 
          sendet.

Die Jünger gehen 
nach Jerusalem. 
Sie haben keine 
Angst. Sie wollen 
den Auftrag aus-
führen, den Jesus 
ihnen gegeben 
hat. Sie wissen, 
dass er es von 
ihnen erwartet.

        Seit uns Judas, der Verräter, 
verlassen hat, sind wir nur noch elf. 

     Wir wollen einen neuen Apostel 
             wählen.

Ich schlage 
Barsabbas 

vor.

Und ich 
Matthias.
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Die Jünger überlassen Gott die Entscheidung und losen. 
Das Los fällt auf Matthias.

  Der Herr 
  hat dich aus-

gewählt, 
Matthias.

In den folgenden 
Tagen kommen die
Jünger täglich zu-
sammen, um zu 
beten. Sie warten 
auf den Heiligen Geist. 
Währenddessen 
kommen gläubige 
Juden aus ganz 
Palästina und dem 
Ausland nach 
Jerusalem, um das 
Pfingstfest zu feiern.

 Die Leute erzählen, die Jünger 
 Jesu behaupten, er wäre von den 

   Toten auferstanden. Dabei sollen sie 
 nur seinen Leichnam gestohlen 

          haben.  Aber ich habe gehört, 
dass viele Menschen Jesus 

 gesehen haben: lebend! Ich 
hoffe, dass ich in Jerusalem 
jemand finde, der ihn auch 

gesehen hat.

  Ich möchte die 
Wahrheit wissen, aber 

ich brauche ein Zeichen, 
 damit ich glauben kann, 
 was die Jünger sagen.
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Feurige Zungen
Apostelgeschichte 2,1-38

Am Pfingstfest sind morgens in einem 
Saal hundertzwanzig Menschen, die 
an Jesus glauben, zusammmen-
gekommen. Sie beten. Plötzlich hören 
sie einen Sturm, und feurige Zungen 
lassen sich auf ihnen nieder. 
Sie haben Gottes Geist empfangen.
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Die Jünger haben plötzlich Mut. Sie eilen auf die Straße und predigen. 
Alle Leute, auch die Ausländer, können sie verstehen. In Jerusalem spricht 
sich das Ereignis bald herum.

    Wir wollen zu 
   den Jüngern gehen 

   und selbst herausfinden, 
ob es stimmt, was 
die Leute sagen.

Sie finden die 
Jünger. Sie hören 
ihnen zu…

 Es ist wahr! 
 Sogar die Aus-

  länder aus Arabien,
 Ägypten, Rom und 

  Kreta können verstehen, 
was sie sagen. Wie 
erklärst du dir das?

Sie haben zu viel Wein 
getrunken.

Betrunkene sprechen nicht 
plötzlich fremde Sprachen,  

        und sicher nicht mit so
           viel Weisheit.
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   Wir sind nicht betrunken. Was wir 
   sagen, hat Gott uns eingegeben. Ihr 
   habt Jesus gekreuzigt, aber Gott hat 

  ihn vom Tod erweckt. Wir haben 
               ihn als Auferstandenen 
                        gesehen!

Die Menschen sind erschrocken, denn sie erinnern 
sich, dass sie die Kreuzigung Jesu gefordert hatten.

Bereut eure Schuld und 
lasst euch im Namen Jesu taufen! 

       Dann wird Gott euch seinen 
         Heiligen Geist schenken,
              genau wie uns.

Du wolltest ein Zeichen 
von Gott haben, dass die 

 Jünger die Wahrheit sagen. 
              Genügt dir das?
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